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Körper und Sprache



Das vorliegende Buch entwirft einen theoretischen Zugang zum komplexen Verhältnis von Körpererleben und sprachlichem Ausdruck. Es setzt ihn praktisch für die Diagnostik und Therapie körperbezogener seelischer Störungen um. Das intersubjektive Verständnis des Körpererlebens wird unter anderem durch genaue Analysen der Berührung und des Blicks vertieft und auf die Analyse des Körpers in der Kunst angewendet.



Joachim Küchenhoff



Jenseits des gesprochenen Wortes kommunizieren in jedem Gespräch auch unsere Körper mittels Mimik, Gestik und Verhalten. In diesem weiter gefassten Verständnis von Sprache als bedeutungsvoller, sinngebender Kommunikationsstruktur ist der Körper nicht außerhalb, sondern in der Sprache. Gleichwohl lässt sich das Körpererleben oft nur schwer oder gar nicht in Worte fassen. Um es zu verstehen, ist die Begegnung mit dem Anderen, die leibliche Intersubjektivität, entscheidend.
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as Anliegen der Buchreihe Bibliothek der Psychoanalyse besteht darin, ein Forum der Auseinandersetzung zu schaffen, das der Psychoanalyse als Grundlagenwissenschaft, als Human- und Kulturwissenschaft und als klinische Theorie und Praxis neue Impulse verleiht. Die verschiedenen Strömungen innerhalb der Psychoanalyse sollen zu Wort kommen, und der kritische Dialog mit den Nachbarwissenschaften soll intensiviert werden. Bislang haben sich folgende Themenschwerpunkte herauskristallisiert: Die Wiederentdeckung lange vergriffener Klassiker der Psychoanalyse – wie beispielsweise der Werke von Otto Fenichel, Karl Abraham, W. R. D. Fairbairn, Sándor Ferenczi und Otto Rank – soll die gemeinsamen Wurzeln der von Zersplitterung bedrohten psychoanalytischen Bewegung stärken. Einen weiteren Baustein psychoanalytischer Identität bildet die Beschäftigung mit dem Werk und der Person Sigmund Freuds und den Diskussionen und Konflikten in der Frühgeschichte der psychoanalytischen Bewegung. Im Zuge ihrer Etablierung als medizinisch-psychologisches Heilverfahren hat die Psychoanalyse ihre geisteswissenschaftlichen, kulturanalytischen und politischen Ansätze vernachlässigt. Indem der Dialog mit den Nachbarwissenschaften wiederaufgenommen wird, soll das kultur- und gesellschaftskritische Erbe der Psychoanalyse wiederbelebt und weiterentwickelt werden. Stärker als früher steht die Psychoanalyse in Konkurrenz zu benachbarten Psychotherapieverfahren und der biologischen Psychiatrie. Als das anspruchsvollste unter den psychotherapeutischen Verfahren sollte sich die Psychoanalyse der Überprüfung ihrer Verfahrensweisen und ihrer Therapie-Erfolge durch die empirischen Wissenschaften stellen, aber auch eigene Kriterien und Konzepte zur Erfolgskontrolle entwickeln. In diesen Zusammenhang gehört auch die Wiederaufnahme der Diskussion über den besonderen wissenschaftstheoretischen Status der Psychoanalyse. Hundert Jahre nach ihrer Schöpfung durch Sigmund Freud sieht sich die Psychoanalyse vor neue Herausforderungen gestellt, die sie nur bewältigen kann, wenn sie sich auf ihr kritisches Potenzial besinnt.
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Vorwort zur erweiterten Neuauflage



Im Jahre 1992 ist das Buch Körper und Sprache erschienen. Die Einleitung zur ersten Auflage fasst das Anliegen dieses Buches zusammen. Das Thema hat mich in den letzten 20 Jahren weiterhin beschäftigt, zuletzt in den beiden Publikationen Leib und Körper (Küchenhoff/Wiegerling 2008) und Körper. Konstruktionen (Küchenhoff/Pfeiffer 2009). Immer wieder bin ich nach den Texten gefragt worden, die in der ersten Auflage enthalten waren; das Buch war aber nun viele Jahre vergriffen. Schließlich habe ich, zusammen mit Hans-Jürgen Wirth, den Entschluss gefasst, das alte Buch im PsychosozialVerlag wieder zugänglich zu machen. Zugleich sollten weitere Texte zum Thema, die ich in den letzten Jahren geschrieben habe, in das Buch integriert werden. Einige dieser Texte sind bislang nicht veröffentlicht worden. Zum einen werden durch die ergänzenden Texte die in der ersten Auflage entworfenen theoretischen Perspektiven erweitert. Die beiden Arbeiten, die sich verschiedenen Sinnesgebieten, einmal dem »Sehen und Gesehenwerden«, zum anderen der »Berührung« widmen, untersuchen, wie schon die Titel ausweisen, die Perspektive körperlicher Intersubjektivität, die mich zunehmend mehr beschäftigt hat. Der dritte theoretische Text, »Den Körper verstehen – psychoanalytische Konstruktionen«, bringt diesen Zusammenhang auf den griffigen Punkt in der These, es gebe keinen Körper, sondern zunächst oder nur die Zwischenleiblichkeit. So wird der Körper nicht nur als Ort der Begegnung mit den anderen verstanden, sondern auch als Niederschlag der Interaktionen mit anderen. War in den klinischen Perspektiven in der ersten Auflage die Hypochondrie schon besonders betont, so wird nun das Konzept psychoanalytisch erweitert, indem untersucht wird, was der Aufbau der Repräsentanzenwelt mit der Funktion des Objektes zu tun hat und inwieweit das Objekt, die primäre
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Bezugsperson, die Funktion der Vermittlung von Erfahrung beim später hypochondrisch Kranken nicht übernehmen kann. Die klinischen Perspektiven werden durch die Arbeit zu den Selbstverletzungen erweitert. Dieser Gesichtspunkt ist verständlicherweise in der ersten Auflage nicht enthalten. Vor 20 Jahren war die klinische Herausforderung durch Patienten, die sich selbst verletzen, vernachlässigenswert gering im Vergleich zu heute. Schließlich wird die klinische Perspektive durch Überlegungen zur Psychodynamik der Krankheit ergänzt. Dabei wird auf den Spuren der Philosophen Friedrich Nietzsche und Peter Bieri untersucht, inwieweit die Erkrankung des Körpers nicht nur Einschränkung, sondern auch Verneinung der gegebenen Lebensumstände und damit produktiv sein kann. Als eine dritte Perspektive kommt die kulturwissenschaftliche Perspektive hinzu; hier werden die klinischen Konzepte, die ich für das Verstehen des Körpers entwickelt habe, zusammengefasst und für die Analyse des Körpers in der Kunst fruchtbar gemacht. Ich danke Hans-Jürgen Wirth, dass er mich ermutigt hat, den alten, aber nicht veralteten Text zu erweitern und im Psychosozial-Verlag wieder aufzulegen. Auf diese Weise ist es möglich, Texte, die sonst zu schnell vom Buchmarkt verschwinden, vor dem Vergessen zu bewahren. Erfreulich ist auch zu sehen, dass weder die Themenstellungen noch die Lösungsansätze in Psychiatrie und Psychotherapie rasch überholt sind, sondern im Gegenteil wichtig bleiben.
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Einleitung zur ersten Auflage



Körper und Sprache – der Titel mag recht verschiedene Assoziationen wecken. Hier ist nicht der modische Gegensatz von Kopf und Bauch angesprochen, der regelmäßig in Körper-Selbsterfahrungen beschworen wird. Vielmehr ist Sprache in einem weiteren Sinne gefasst, nicht nur als gesprochene, also verbale Sprache, sondern als bedeutungsvolle, sinngebende Kommunikationsstruktur, als Ordnung kommunikativer Zeichensysteme. In diesem Sinne ist der Körper in und nicht außerhalb der Sprache. Jenseits oder diesseits des gesprochenen Wortes kommunizieren in jedem Gespräch die Körper in Mimik, Gestik und Verhalten miteinander. Freilich ist dieses Gespräch der Körper schwer zu entziffern; es lädt schnell zu Mystifikationen ein, wie sie im modernen Körperkult der Fitnessstudios ebenso wie in den verschiedensten Körpertherapien betrieben werden. Die Mystifizierung liegt darin, dass der Sprache des Körpers eine zu große Verantwortung zugemutet wird, wenn der Körper zum Retter von Spontaneität, Ursprünglichkeit und Authentizität wird. Freilich enthält dieser Anspruch bei aller mystifizierenden Verzerrung, die so auf den Möglichkeiten körperlichen Ausdrucks liegt, einen Wahrheitskern. Die Klinik körperbezogener Störungen verweist darauf, dass Individualität, um den Preis von klinischen Symptomen, unter Umständen mithilfe des Körpers bewahrt oder gerettet werden kann. Diese Wahrheit des Körpers kann aber nur in der Begegnung, in der Kommunikation mit anderen erschlossen werden. Jedes körperliche Geschehen – und dies gilt auch und in besonderer Weise für die Körpersymptome, die dem Psychopathologen und Psychosomatiker begegnen – ist mitweltlich verankert und kann nicht allein individualpsychologisch entschlüsselt werden. In der Wissenschaftsgeschichte des 20. Jahrhunderts sind vor allem zwei Denkrichtungen fruchtbar gewesen, die die Mitweltlichkeit und Sprachfunk-
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tion des Körpers analysiert haben: die philosophische Phänomenologie und die Psychoanalyse (Kapitel 2, 3 und 7). Während die Phänomenologie die Formen analysiert hat, in denen der Körper oder besser der Leib im Selbsterleben repräsentiert und auf andere bezogen ist, hat die Psychoanalyse die unbewussten Inhalte der Körpersprache zu übersetzen erlaubt. Der psychoanalytische Zugang ermöglicht es auch, die ontogenetische Herausbildung subjektiver Körperbilder aus den frühen Interaktionsprozessen zu beschreiben, also über die gegenwärtigen Erlebnisformen hinaus das Körpererleben entwicklungspsychologisch zu erfassen (Kapitel 4). Eine methodologische Grundannahme des vorliegenden Buches ist es, dass die phänomenologische Analyse der Formen und die Psychoanalyse der lebensgeschichtlich geformten inhaltlichen Körperbesetzungen sich ergänzen können und nicht einander ausschließen müssen. Beide wissenschaftlichen Zugänge zum Körper müssen indes durch eine dritte ergänzt werden, die am einfachsten als historische Anthropologie zu bezeichnen ist. Das Verhältnis des Ichs zum Körper oder der Mitwelt zum Körper kann nicht als geschichtslose anthropologische Konstante vorausgesetzt werden. Eine historische Anthropologie berücksichtigt die Geschichtlichkeit des körperlichen Ausdrucksvermögens. Wo und inwieweit der Körper zum sprachanalogen Ausdruck individualpsychologischer Erlebnisformen werden kann, wird durch sich wandelnde Einschreibungen von gesellschaftlichen Einflüssen auf den Körper und durch wechselnde kulturelle Zuschreibungen körperlicher Ausdruckformen zum Bereich der Körpersprache definiert, d. h. auch begrenzt. Der Bezug zum eigenen Körper ist keine anthropologische Grundtatsache; psychohistorische und soziogenetische Studien zum Körper haben, in der Tradition von Norbert Elias und Michel Foucault, die Geschichtlichkeit von Körperkonzepten erwiesen, sodass der Körper nicht nur eine Naturgeschichte, sondern auch eine Sozial- und Kulturgeschichte hat, die erzählt werden kann und die zur Analyse des Verhältnisses von Körper und Sprache benutzt werden muss (Kapitel 1 und 8). Psychoanalyse, Phänomenologie und historische Anthropologie bieten sich also als theoretische Ausgangspositionen an, um in Psychiatrie und Psychosomatik für die klinisch-diagnostische und klinisch-therapeutische Arbeit mit Patienten, die an oder unter ihrem Körper leiden, neue Zugänge zu ermöglichen. Denn da das Verhältnis von Körper und Sprache nicht festgelegt ist, sondern historisch und individuell variiert, kann es in unterschiedlicher Weise vom Subjekt funktionalisiert werden. Es gibt eine Gruppe von Patienten, die sich einer psychoanalytischen, aber auch einer psychiatrischen Therapie schwer
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erschließen, weil sie ihren Körper anstelle eines Bezugs zur Umwelt »überbesetzen«; zu denken ist an die hypochondrischen und dysmorphophoben Patienten (Kapitel 8, 9 und 10), deren Einordnung in bestehende psychiatrische oder psychoanalytische Register nie recht gelungen ist. Der Körper wird von den Patienten als bedroht oder als krank verstanden, die Beschäftigung mit dem eigenen Körper überwiegt den Kontakt mit einer Umwelt, die sich dann ihrerseits nur noch ausgeschlossen fühlen kann. Es ist so, als halte der hypochondrisch Kranke Zwiesprache nur noch mit einem Körperteil, der nicht mehr leibhaft als Bestandteil der Person erlebt wird, sondern nur noch als Körper objektiviert ist und meist als »böse« erlebt wird. Auf eine komplementäre Konstellation trifft man bei einem Teil psychosomatisch reagierender Patienten; ist beim hypochondrischen Patienten der Körper in der Phantasie überbetont, während er der Außenwelt als gesund erscheint, so ist bei den Erkrankungen, die als psychosomatisch angesehen worden sind, der Körper real krank, aber er ist oft nicht symbolisch, er tritt gar nicht in ein Verhältnis zu anderen psychischen Symbolisierungsprozessen ein (Kapitel 12 und 13). Diese komplementären Patientengruppen repräsentieren also klinisch und theoretisch ganz unterschiedliche Möglichkeiten, eine Verbindung zwischen Körper und Sprache herzustellen und zu zerstören. In den Kapiteln, die den erwähnten Diagnosegruppen gewidmet sind, soll der Versuch gemacht werden, diese Unterschiede herauszuarbeiten und konzeptuell zu klären. Nicht nur klinisch interessant ist eine andere Funktionalisierung des Körpers, das exzessive und deshalb psychopathologisch relevante Bodybuilding, in dem der Körper zum Symbol und Garanten einer narzisstischen Vollkommenheit werden soll, wo also der Körper in psychoanalytischer Terminologie zum Phallus wird (Kapitel 11). Das Bodybuilding ist freilich nicht nur, wie in der hier präsentierten Fallstudie, ein klinisch relevantes Symptom, es gehört zu einem Sektor der modernen Sport- und Freizeitindustrie, verweist also von der Klinik zurück auf kulturelle Funktionalisierungen des Körpers. Im vorliegenden Buch werden theoretische und klinisch-kasuistische Arbeiten der letzten Jahre zum Thema Körper und Sprache zusammengefasst, die bisher nur verstreut publiziert worden sind. Ihre Integration im Rahmen eines Buches versammelt nicht nur zum Teil schlecht zugängliche Arbeiten, vielmehr ergänzen und erläutern die einzelnen Texte einander, sodass das Konzept des Autors zum Verhältnis von Körper und Sprache im Verlaufe der Lektüre deutlich werden kann. Dass die Themenbereiche der einzelnen Arbeiten sich zum Teil überschneiden, ist aus der Sicht des Autors kein Mangel, sondern
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ermöglicht es, ein Thema aus wechselnden Perspektiven je neu zu überdenken – dies wäre ein Lektüreverfahren, das der Komplexität und Unabschließbarkeit des Gegenstandes gerecht wird und sie nicht durch eine formal vorschnell abgerundete Darstellungsweise verleugnet. Wenn dieses Buch dazu anregt, die klinisch-therapeutische Arbeit mit Patienten theoretisch immer neu zu fundieren und ernst zu nehmen und umgekehrt wissenschaftlich-theoretische Konzepte auch therapeutisch-praktisch fruchtbar werden zu lassen, dann ist das Anliegen des Autors erfüllt.
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